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Wetzlar feiert den Sport
SPORTLEREHRUMG OB Manfred Wagner: "Aktivität prägt das Lebensgefühl der Bürger"
Von Martin Lugauer

WETZLAR Nicht nur Spitzen-
sportler und Topleistungen
standen am Morttagabend bei
der Sportlerehrung der Stadt
Wetzlar und des Sportkreises
Lahn-Dill im Mittelpunkt,
sondern ebenso seine umfas-
send belebende Wirkung auf
die Stadt und die Gesell-
schaft.

Im Casino der Sparkasse
Wetzlar ging es deshalb auch
um die Förderung von Nach-
wuchs und Seniorenfitness,
um die vielen Ehrenamtli-
chen, die den Sportbetrieb in
all seiner Vielfalt durch un-
ermüdlichen Einsatz am

Laufen halten und um die in-
tegrative Kraft des Sports .

Das stellte auch Oberbür-
germeister Manfred Wagner
(SPD) in seiner Begrüßungs-
rede in den Vordergrund:
"Der Sport kann zum Gelin-
gen der vor uns liegenden In-
tegrationsprozesse maßgeb-
lich beitragen." Sportliche
Aküvität, so Wagner, präge
maßgeblich das Lebensge- (Foto: Lugauer)fuhFderBürger: Diese Em- Akrobatik auf dem Reifenstapel mit Reifen-. Künstler Robert beeindruckte mit Kraft und Körperbeherrschung.
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innert man sich an die U17- musikalisch begleitete. Applaus. temüsbegeisterte Senioren TSV _ Steindorf und dessen
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Auch beim Showakt imBrückenlauf, an Tanzturnie- sagte Stephan Ho&nann, Di- sowohl um die sportliche
liegenden Aktivität als auch um die Ge- Rahmen der Sportlerehmngre und an die Wetzlar Open, rektor der Sparkasse Wetzlar.

die vom Deutschen Teiinis- Er ehrte drei jugendliche Integrationsprozesse selligkeit und den Spaß. ging es äußerst sportlich zu:
Eine weitere Facette dieses Kraft, Körperbeherrschungbund als bestes internatio- Nachwuchstalente. Erste Er- maßgeblich beitragen Festabends für den Sport war und eine gewisse Pfiffigkeit^^s^.
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Teilnehmer bewiesen, dass Tennis-AG für den Nach- WEITERE BILDER FINDEN S 
man auch mal das Auto ste- wuchs und für sein Engage- UNTER WWW.MinELHESSEN.DE
hen lassen kann und statt-
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bleiben kann. Preise gab es
für das Team "ADFC und
Freunde", die Klasse 7c der
Lahntalschule, das Team
Naunheim I und für Peter Fu-
ess als Stadtradelkönig.

Ein schöner Moment war
auch die Ehmng vom Gud-
run Emmermann vom Ten-
nisclub Wetzlar als "Stiller
Star des Sports". In seiner
Laudation nannte sie Nor-

Der "Stille Star" Gudrun Emmermann im Gespräch mit dem Vorstands- bert Spory, yorstandsvorsit-
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(fotoLugauer) lagern Beispiel für alle, die Henrich, Max Geier und Larissa Eifler (rechts). (Foto:Lugauer)
tor Peter Kühn.
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